
 

„Vielfalt, es zahlt sich aus“ 

48. Inform Oberwart 2018, 29. August – 2. September, Vergnügungspark ab 24. August 

 

Oberwart. Schon zum 48. Mal gibt es Ende August die Inform Oberwart. Mehr als erprobt 

ist also der Mix, der am Messegelände Oberwart geboten wird und der auch heuer die 

Besucherinnen und Besucher anziehen wird. Da sind spannende Schwerpunktthemen, 

denen man treu geblieben ist. Aber natürlich auch neue Akzente, Aussteller, Bereiche und 

Aktionen, die den Zeitgeist treffen. Dazu ein vielfältiges Unterhaltungsprogramm und 

schon verspricht die traditionsreiche Messe wieder ein Erfolg zu werden. Zum ersten Mal 

findet dazu gleichzeitig auch noch die neue Sicherheitsmesse Burgenland statt. Und 

mindestens so viel Interesse werden die Alpakas wecken, die erstmals in den Messestall 

einziehen. Gründe genug, zwischen 29. August und 2. September in Oberwart 

vorbeizuschauen.  

 

Lebendiger geht’s nicht – 5 Tage Zuchttierschau 

Was wäre die Inform Oberwart inzwischen ohne den Messestall? Genau. Nicht mehr 

vorstellbar. Deshalb wird er auch bei der kommenden Inform an allen Messetagen mit Leben 

erfüllt sein.  Besonderes Highlight heuer: Erstmals „wohnen“ auch Alpakas, eine spezielle 

Kamelform, in Oberwart, erzählt Veranstalter Markus Tuider: „Ich freu mich wirklich schon 

selber sehr auf die Alpakas, das sind einfach tolle Tiere. Dass wir es jedes Jahr wieder 



schaffen, etwas Neues zu bieten, ist mittlerweile gar nicht so einfach, und deshalb umso 

schöner, wenn es gelingt. Heuer probieren wir es mit den Alpakas und ich bin mir ziemlich 

sicher, dass sie Fans haben werden.“ Beobachten kann man außerdem auch heuer wieder 

wie Küken im Schaubrutkasten schlüpfen, Legehennen beim Eierlegen, elegante 

Pferderassen, Steinschafe oder Scheckenziegen. Ponyreiten und Schnupperrteiten stehen 

auch wieder auf dem Programm. 

Dazu präsentiert und bespricht der Burgenländische Rinderzuchtverband besondere 

Rinderrassen und auch der Burgenländische Ferkelring und der Schweinezuchtverband 

machen auf Eigenheiten bestimmter Rassen aufmerksam. Im Messestall werden außerdem, 

von der ARGE landwirtschaftlicher Geflügelwirtschaft, Puten und Masthühner sein. „Das ist 

ja das Schöne an der Inform“, schwärmt Markus Tuider, „dass man hier an einem Platz ist 

und sich die Eltern über Zuchttiere informieren können, die Kinder Alpakas streicheln oder 

Eier suchen, während sich die Großeltern im Gartenbereich informieren. Das meine ich, 

wenn ich sage, hier ist wirklich für jede und jeden etwas dabei.“  

 

Kernbereich: Landtechnik 

Maschinen und Fahrzeuge, Feldpflege, Bewässerung, Düngung, Fütterung, Erntetechnik – 

wenn es um Landtechnik und Landwirtschaft geht, dann gibt es viele spannende Bereiche, in 

denen sich immer wieder Neues tut. Und einen umfassenden Überblick über Innovationen,  

Techniken und Gerätschaften bekommt man traditionellerweise auf der Inform in Oberwart. 

Auch 2018 ist das so. Und vielleicht muss es ja auch gar nicht die große, neue, teure 

Gerätschaft sein, die man sich anschaffen will – vielleicht ist es ein digitales Produkt, das 

dem einen oder anderen Betrieb die Arbeit erleichtert. Aber zu wissen, was es alles Neues 

gibt, ist die Voraussetzung, die für sich richtigen und die richtig hilfreichen Dinge 

auszuwählen. „Einen riesengroßen Vorteil haben einfach alle unsere Messen“, erzählt der 

Veranstalter, „dass sie ein Ort für ganz Vieles sind. Ich finde es selber immer so praktisch, 

verschiedene Anbieter an einem Ort zu haben und in kürzester Zeit vergleichen zu können. 

Das macht eine Messe aus, das macht sie interessant und wertvoll und deshalb werden 

Messen auch immer gefragt sein.“ 

 



Jagd und „Tag der Burgenländischen Teichwirtschaft“ – die Neuigkeiten auf der Inform 

Zur Messe gelangen, wie schon in den letzten Jahren, Ausrüstungs-Neuheiten und tolle 

Angebote rund um Jagdreisen für Jägerinnen und Jäger. Die eine oder andere Jagdtrophäe 

wird auch wieder zu bewundern sein. Wissenswerte Entwicklungen gibt es auch im Bereich 

der Fischzucht und Teichwirtschaft, am Freitag, dem 31. August am Tag der 

Burgenländischen Teichwirtschaft.   

 

 

Zuhause ist es halt am schönsten 

In den eigenen vier Wänden leben – davon träumen die meisten. Und deshalb bietet die 

Inform 2018 auch wieder viel für alle, die bauen oder renovieren wollen oder es schon tun. 

Hier trifft man die Baumeister, Dachdecker, Sanierungs-Experten, Dämm-Profis oder 

Heizungs-Fachleute, um mit ihnen ins Gespräch zu kommen.  

Auch zum Thema Energie gewinnen und Energie sparen sind die richtigen Ansprechpartner 

vor Ort, um alle Fragen zu Erdwärme, Photovoltaikanlagen, Solar- oder Biomasseheizanlagen 

und vieles mehr zu beantworten.   

Und natürlich gibt es auch Interessantes für alle, die schon weiter sind und einrichten: 

Tischlereien, Innenausstatter mit Wohnaccessoires sowie Küchenprofis präsentieren hier, 

was Trend in Sachen Wohnen ist. „Der Bereich Wohnen ist heuer noch größer als in den 

letzten Jahren“, erzählt Markus Tuider. „wir haben da einen ganz fantastischen Mix an 

Ausstellern, der ein absoluter Gewinn für die Besucherinnen und Besucher ist. Und ich kann 

nur warnen: Wer sich hier umschaut, wird fündig, auch wenn er vielleicht gar keine neue 

Einrichtung gesucht hat.“  

Mit dabei auf der Inform Oberwart 2018 sind auch viele Anbieter, die sich mit allen 

möglichen Gartenthemen befassen. Ob es um Sträucher und Begrünung geht, 

Schwimmteiche oder Pools, Gartenmöbeln oder Outdoor-Sofas, alte Obstsorten und ihre 

Pflege oder den richtigen Rasen – die Inform ist der Ort für die richtige Auskunft.  

 



Für ein gesundes, schönes Leben 

Gesund sein, sich wohl fühlen, sich schön fühlen – die Inform geht auch auf diese 

grundlegenden Bedürfnisse der Menschen ein und bietet in Kooperation mit einigen 

Partnern spannendes rund ums Wohlbefinden und die Gesundheit. Welche Produkte 

unterstützen dabei, ein schönes, angenehmes, leichtes und glückliches Leben zu führen? 

Antworten will die Inform 2018 auch auf diese Fragen geben.  

Zu den schönen Dingen des Lebens gehört für viele auch ein gepflegtes Äußeres, sie haben 

Freude an Mode – also ist die Inform 2018 auch ein kleines bisschen Modemesse. Sie zeigt 

aktuelle Trends, die bald getragen werden. Präsentiert werden die neuen Kollektionen auch 

bei den täglichen Modenschauen.   

Auch die Kunst- und Kulturszene bekommt bei der Inform 2018 ihre Bühne und erstmalig, 

nach langen Jahren, gelangen eindrucksvolle Leihgaben aus dem Landtechnikmuseum St. 

Michael zur Inform nach Oberwart. 

 

Und zur Ausstellung ein spannendes Rundherum 

Ein richtig guter Mix und Angebote für alle – dieses Konzept der Inform trifft auch auf das 

Programm an den Messetagen und auf die Messebühne in der Halle IA zu. Es gibt täglich 

Trick Dog Shows, Modenschauen, Tanzshows mit Profitänzern und die Brieflosshow. 

Außerdem finden wie gewohnt spannende Schwerpunkttage statt: Am Mittwoch ist heuer 

neu „Tag der Arbeit und Bildung“ mit AK Präsidentin Renate Anderl, am Donnerstag ist „Tag 

des Bundesheeres“, am Freitag „Tag der älteren Generation“ und am Sonntag „Tag der 

Tierzucht“. „Diese Schwerpunkttage haben sich absolut bewährt und ich freue mich, so treue 

und auch neue Partner dafür zu haben“, sagt Markus Tuider. Das Oberwarter 

Wirtschaftsforum feiert am Donnerstag, dem 30. August, sein 25jähriges Inform-Jubiläum 

mit Andreas Goldberger und Mag. Renè Tritscher. 

 

 

 



Es lebe die Unterhaltung 

Modern und traditionell, für ein junges und ein jung gebliebenes Publikum interessant zu 

sein – das setzt man sich beim Festzelt und dem Vergnügungspark als Ziel. „Wir wollen alle 

Leute ansprechen und unterhalten“, sagt Tuider „die, die sich noch gerne an eine lustige 

Festzeltrunde vor vielen Jahren erinnern und etwas von dieser Stimmung wieder haben 

wollen und die, die lieber mit der Zeit gehen und ganz moderne Konzepte mögen.“ Das Team 

um Harald Kahr wird mit einer Mischung aus regionalem Essen, hochwertigen Weinen bei 

der Weinkost und guter Musik den Nerv der BesucherInnen treffen. 

 

Party, Party, Party – Inform Discopark! 

Inform kann auch Party. Der  Inform Disco Park wird Ende August und Anfang September 

eine ganz wichtige Location für Partytiger. Die Bereiche für Club und Stadl machen den Disco 

Park Oberwart zur größten mobilen Disco Österreichs. Ab Freitag, dem 25. August gibt´s 

außerdem Programmhighlights wie Cascada, Melissa Naschenweng, Harris & Ford und eine 

Ö3 Disco. Im Disco Park Oberwart findet auf den 1000 Quadratmetern jede und jeder, was 

ihr oder ihm gerade taugt.  

 

Allgemeine Messeinfos: 

Geöffnet: Mittwoch, 29. August - Samstag, 1. September, täglich von 09.00 - 19.00 Uhr 

Sonntag, 2. September, 09.00 - 18.00 Uhr 

 

Öffnungszeiten Vergnügungspark 

Freitag, 24. und Samstag, 25. August, 

Vergnügungspark ab 17.00 Uhr, Festzelt ab 18.00 Uhr, Discopark ab 21.30 Uhr 

Sonntag, 26. August, 

Vergnügungspark ab 10.00 Uhr, Festzelt ab 17.00 Uhr,  



Montag, 27.  und Dienstag, 28. August, 

Vergnügungspark ab 15.00 Uhr, Festzelt ab 17.00 Uhr,  

Mittwoch, 29. Aug. - Sonntag, 2. Sept., 

Vergnügungspark ab 10.00 Uhr, Festzelt ab 11.00 Uhr, Discopark ab 21.30 Uhr 

 

Eintrittspreise 

Tageskarte € 6,- 
 
Ermäßigte Karte für Besitzer der Alpha Card und der B.Special Jugendkarte, Schüler, 
Studenten und Senioren € 4,50 
 
Abendkarte € 3,- 
 
Wochenkarte € 15,- 
 
Kinder bis 12 Jahre Eintritt frei 
 
Rollstuhlfahrer mit Begleitperson Eintritt frei 
 
Vergnügungspark Eintritt frei 

 

Für Rückfragen: 

Burgenland Messe  

Markus Tuider 

03352/33022 

office@burgenland-messe.at 

www.burgenland-messe.at 

www.inform-oberwart.at 
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